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Leseprobe Seite 11 
 

Der historische Gang der 
Vernunft in drei Phasen 
 

Angelegentlich wollen wir uns 
fragen, was den Riesen [die Tradi-
tion] in unserem Gleichnis so groß 
erscheinen lässt. 

Es ist, dass die gesamte Geistes-
geschichte abendländischen Den-
kens sich bis zur Moderne im Glau-
ben an die Vernunft vollzog. Dem-
entsprechend befand der Philo-
soph und Mathematiker Alfred 
North Whitehead (1861-1947), 
dass die gesamte Geistesgeschichte 
abendländischen Denkens [bis zur 
Moderne] eine Fußnote zu Platon 
war. 

Die Tradition, gegen welche die 
Moderne aufbegehrt, ist der Glau-
ben an die menschliche Vernunft, 
die in der Aufklärung ihren Höhe-
punkt hatte, das heißt: Das euro-
päische Zeitalter der Aufklärung 
war von dem Gedanken getragen, 
die Vernunft sei imstande, die 
Wahrheit ans Licht zu bringen. Die 
Vernunft soll die dogmatische 
Unter-drückung und den Autori-
tätsglauben der christlichen Reli-
gion überwinden und Freiheit und 
Wohlstand für alle bringen. 

Der deutsche Philosoph, aufklä-
rende Mystiker und Theologe Niko-
laus von Kues (1401-1464) hob 
hervor, dass die Vernunft [= das 
aufs Ganze abzielende Denken] 
eine besondere Fähigkeit des 
Menschen ist, die durch Bildung 
erst ihre Kraft entfalten kann. 
Wörtlich: 
 

«Der Mensch verhält sich 
als Mensch zum Tier wie ein 
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belehrter Mensch zu einem 
unbelehrten. Der belehrte 
nämlich sieht die Buchsta-
ben des Alphabets (litteras 
alphabeti) und ebenso der 
unbelehrte. Jedoch bildet 
der belehrte durch verschie-
denartige Zusammenstel-
lung der Buchstaben Silben 
(syllabas) und aus Silben 
Wörter und aus diesen 
Sätze. Das kann der unbe-
lehrte nicht, weil ihm die 
Kunst fehlt, die sich der be-
lehrte durch Schulung sei-
ner Vernunft (ab exercitato 
intellectu) erworben hat. 
Der Mensch vermag also 
durch die Kraft seiner Ver-
nunft, die natürlichen Er-
kenntnisbilder (species na-
turales) zusammenzusetzen 
und zu trennen und aus ih-
nen Erkenntnisbilder und 
Erkenntniszeichen der Ver-
nunft und der Kunst zu 
schaffen. Hierdurch über-
ragt der Mensch die Tiere 
und der belehrte den unbe-
lehrten, weil er über eine 
geschulte und gebildete 
Vernunft verfügt (exercita-
tum et reformatum intellec-
tum).» 

 
300 Jahre nach Kues kam ange-

sichts der Industriellen Revolution, 
dem Scheitern Napoleons und der 
sozialen Frage Zweifel an der 
menschlichen Vernunft auf. Und im 
Hinblick auf die Schrecken des 20. 
Jahrhunderts (Imperialismus, 
Holocaust, Kriege in Vietnam und 
Korea), bei denen sie auch einen 
Zusammenhang mit der Industri-
alisierung sahen, wurde von den 
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Mitgliedern der Frankfurter Schule 
eine Kritik der Rationalität ausge-
arbeitet. Sie kritisiert den moder-
nen Wissenschaftsbetrieb und 
seine Faktengläubigkeit, der durch 
den Positivismus bestimmt wird. 
Der Verstand sei zu einem Instru-
ment der Unterdrückung des Ein-
zelnen geworden und hätte die 
„Selbstbefreiungskräfte“ der Ver-
nunft fast erstickt. In anderen Wor-
ten: Kreiste die Tradition des Den-
kens seit Platon um den Begriff der 
Vernunft [Phase 1], wendet die Mo-
derne sich von ihm ab [Phase 2] 
und findet die Postmoderne in 
kritischer Haltung zu ihm zurück 
[Phase 3]. 

 
Tradition – Glaube an die 
menschliche Vernunft 
 
Moderne – Abfall vom 
Glauben an die Vernunft 
 
Postmoderne – Dialektik 
aus Tradition und Moderne 
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Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
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